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VORWORT

Liebe Freunde, Gönner und Partner

Sie halten unseren ersten Jahresbericht in den Händen. Dank Ihnen konnten wir unser Hilfs-
projekt erfolgreich starten. Dafür danken wir Ihnen von ganzem Herzen.

Seit unserer Gründung im Juni 2009 konnten wir einige Meilensteine setzen.

Trotz des Aufbaus der nötigen Infrastrukturen und dem Bestreben help2kids bekannt zu 
machen, waren wir in der Lage, unsere Administrativkosten tief zu halten. Dies verdanken 
wir den Beiträgen von Sponsoren, VolontärInnen und FreundInnnen, die uns ihre Zeit und ihr 
fachliches Know-how zur Verfügung stellten. 

Dank des grossen Engagements unserer SpenderInnen sind wir Ende 2009 in der Lage die 
reale Planung und Umsetzung des Waisenhauses in Angriff zu nehmen. Wir hoffen natürlich 
sehr, dass unsere SpenderInnen uns weiterhin unterstützen werden. Nur dann können wir 
unser Versprechen halten, den Ärmsten unserer Gesellschaft zu helfen. Bitte seien Sie ver-
sichert, dass jeder Franken, Euro, oder Dollar zählt und einen Unterschied macht für unsere 
junge Organisation. Gerade kleinere Spenden sind von grosser Wichtigkeit: Sie geben uns 
die Freiheit, die wir brauchen, um effizient und effektiv arbeiten zu können.

Im 2009 durften wir viele schöne Momente erleben und haben auf unserem Weg tolle und 
engagierte Leute treffen dürfen. Die Aussicht die Welt mit Kinderlachen etwas wertvoller und 
schöner zu gestalten, treibt uns jeden Tag von neuem an. Mit grosser Freude haben wir am 1. 
Februar 2010 unser gemietetes Haus in Mbezi Beach etwas ausserhalb von Dar es Salaam in 
einer schönen Umgebung bezogen. Nun sind wir bereit die ersten Kinder aufzunehmen. 

Vielen Dank an alle unsere kleinen und grossen Spenderinnen und Spender für Ihr Vertrauen 
und Ihre Unterstützung im vergangenen Jahr. Ohne Sie wären wir niemals in der Lage gewe-
sen unsere Vision in die Wirklichkeit umzusetzen. 

We help2 Kids NOW!

Mit freundlichen Grüssen

Frank Hakenjos	
Präsident

Grafik / Design: 
Tangram für Marke & Kommunikation, Zürich / Vaduz
www.tangram-agentur.ch

Druck
Staffel Druck AG, Zürich 
www.staffeldruck.ch
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ZWECK DER ORGANISATION

Die Geschäftsführung von help2kids wird wahrgenommen durch:

Frank Hakenjos, dipl. Leiter Kommunikation IAA		 Geschäftsleitung & Marketing
Ralf Weissbaum, Geschäftsführer				    Fundraising & Strategie
Maria Hakenjos, dipl. Pflegefachfrau AKP			   Projektarbeit
Guido Zumbühl, Lic. oec.					     Fundraising & Strategie
Christian Maeder, Lic. iur.					     Finanzen & Recht
Willy Tanner, dipl. Kommunikationsleiter			  Werbung & Kommunikation

Geschäftsführung

help2kids ist ein wohltätiger Verein mit dem Zweck die Lebensbedingungen von Kindern, 
insbesondere Waisenkinder, zu verbessern, sowie die internationale Solidarität, Nächstenlie-
be, Toleranz und Völkerverständigung zu fördern. 

Diesen Zweck erfüllt der Verein durch den Bau von Waisenhäusern und durch Unterstützung 
von basisnahen Projekten, Programmen und Aktionen mit dem Ziel, die Selbsthilfe und Ei-
genständigkeit benachteiligter Menschen und Bevölkerungsgruppen nachhaltig zu stärken 
und die soziale Gerechtigkeit zu fördern. help2kids achtet bei ihrer Tätigkeit auf die Erhal-
tung der kulturellen Werte der jeweiligen Bevölkerung und stimmt ihre Aktivitäten auf die 
sozialen und ökologischen Gegebenheiten ab.

Unsere Statuten finden Sie unter www.help2kids.org

Vereinsvorstand und Gründungsmitglieder		  	

Präsident					     Frank Hakenjos
Vize-Präsident					     Ralf Weissbaum
Vorstandsmitglied				    Maria Hakenjos
Vorstandsmitglied					     Guido Zumbühl
Vorstandsmitglied					     Christian Maeder
Vorstandsmitglied					     Willy Tanner
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AKTIVEN	 ANHANG	 2009

UMLAUFVERMÖGEN		                                                                                                                

Flüssige Mittel	 4	 17.109

Forderungen auf Lieferungen und Leistungen	 5.1	 34.960

Andere Forderungen gegenüber Dritten	 5.2	 2

Aktive Rechnungsabgrenzungen	 6	 12.792

Total Umlaufvermögen		  64.864

ANLAGEVERMÖGEN			 

Mobile Sachanlagen Büromaschinen, EDV	 7.1	 1.048

Total Anlagevermögen		  64.864

TOTAL AKTIVEN		  65.912

PASSIVEN	 ANHANG	 2009

FREMDKAPITAL			 

		

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen	 8.1	 15

Passive Rechnungsabgrenzungen	 9	 49.410	

Total kurzfristige Verbindlichkeiten		  49.425

FONDSKAPITAL			 

		

Zweckgebundener Fonds		  16.400

Total Fondskapital		  16.400

Total Fremdkapital		  65.825

ORGANISATIONSKAPITAL			 

		

Erarbeitetes freies Kapital		  -

Freier Fonds		  86

Periodengewinn		  (0)

Total Organisationskapital		  86

TOTAL PASSIVEN UND EIGENKAPITAL		  65.912

BILANZ BETRIEBSRECHNUNG

ERTRAG	 ANHANG	 2009

Spenden und Sponsoring		  20.150

TOTAL ERTRAG		  20.150

ADMINISTRATIVER AUFWAND			 

Sachaufwand	 12	 (2.244)

Aufwand für Fundraising		  (1.395)

Total administrativer Aufwand	 13	 (3.638)

BETRIEBSERGEBNIS (entspricht dem EBIT)		  16.512

Finanzerfolg	 14	 (25)

PERIODENERGEBNIS VOR FONDSERGEBNIS		  16.486

Veränderung Fonds Waisenhaus Dar Es Salaam		  (16.400)

Veränderung freier Fonds		  (86)

PERIODENERGEBNIS NACH FONDSERGEBNIS		  (0)

BILANZGEWINN, ANFANGS PERIODE		  -

BILANZGEWINN, ENDE PERIODE		  (0)

CHF 1.395
38%

CHF 32
1%

CHF 845 
23%

CHF 1.398 
38%

Informatikaufwand

Verwaltungsaufwand

Fundraising Aufwand

Finanzaufwand

Spenden Private

Spenden Firmen

Spenden Stiftungen

Sponsoring Dritter

CHF 15.000 
21%

CHF 35.520 
50%

CHF 10.000 
14%

CHF 11.000 
15%

Verteilung Spendenaufkommen 2009Verteilung Aufwand 2009
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RECHNUNG ÜBER DIE VERÄNDERUNG DES KAPITALS

Beim freien Fonds handelt es sich um Mittel die zur freien Verfügung sind. Diese Gelder 
sind vorwiegend als Start für neue Projekte gedacht.

Beim zweckgebundenen Fonds handelt es sich um Mittel für das Waisenhaus in Dar es 
Salaam.

	 ANHANG	 2009

GELDFLUSS AUS BETRIEBSTÄTIGKEIT	 15	 	

Jahresergebnis		  0

Abschreibungen auf Sachanlagen		  0

Zunahme Forderungen		  -34.962

Zunahme aktive Rechnungsabgrenzungen		  -12.792

Zunahme kurzfristige Finanzverbindlichkeiten		  15

Veränderung Rückstellungen		  0

Zunahme passive Rechnungsabgrenzungen		  49.410

Total Geldfluss aus Betriebstätigkeit		  1.671

GELDFLUSS AUS INVESTITIONSTÄTIGKEIT	 15	 	

Investitionen		  -1.048

Desinvestitionen		  0

Total Geldfluss aus Investitionstätigkeit		  -1.048

GELDFLUSS AUS FINANZIERUNGSTÄTIGKEIT	 15	 	

Nettozunahme zweckgebundener Fonds		  16.400

Nettozunahme freier Fonds		  86

Total Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit		  16.486

Totalveränderung Flüssige Mittel		  17.109

NACHWEIS		

Anfangsbestand an flüssigen Mitteln		  0

Endbestand an flüssigen Mitteln		  17.109

TOTAL VERÄNDERUNG FLÜSSIGE MITTEL	 15	 17.109

GELDFLUSSRECHNUNG

Mittel aus Eigenfinanzierung						    

			 

Periodenergebnis	 0	 16.486	 -16.486	 0	 0	

	        

Freier Fonds	 0	 0	 86	 0	 86

Zweckgebundener Fonds	 0	 0	 16.400	 0	 16.400
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1.	 ALLGEMEINES		

	help2kids bezweckt die Verbesserung der Lebensbedingungen von Kindern, insbesondere 
Waisenkindern, in Afrika. Fördert die internationale Solidarität, Nächstenliebe, Toleranz und 
Völkerverständigung; diesen Zweck erfüllt der Verein durch den Bau von Waisenhäusern und 
durch Unterstützung von basisnahen Projekten, Programmen und Aktionen. Die Geschäfts-
tätigkeit beschränkt sich hauptsächlich auf das Gebiet der Schweiz, ist gemeinnützig und 
nicht auf Gewinn ausgerichtet; help2kids achtet bei ihrer Tätigkeit auf die Erhaltung der 
kulturellen Werte der jeweiligen Bevölkerung und stimmt ihre Aktivitäten auf die sozialen und 
ökologischen Gegebenheiten ab.

2.	 ALLGEMEINE RECHNUNGSLEGUNGSGRUNDSÄTZE		  	
			 

Die Rechnungslegung von help2kids   erfolgt nach dem Schweizerischen Obligationenrecht 
und entspricht den Vereinsstatuten.

3.	 WESENTLICHE BILANZIERUNGSGRUNDSÄTZE			 
				  
	 Allgemeines

Die Buchhaltung wird in Schweizer Franken geführt. Es gilt das Prinzip der Einzelbewertung 
von Aktiven und Passiven.

Umrechnung von Fremdwährungen
Aktiven und Passiven in Fremdwährungen sind zu den am Ende des Geschäftsjahres gel-
tenden Kursen umgerechnet. Aufwände und Erträge werden zu dem während des Jahres 
geltenden Mittelkurs verbucht. Kursgewinne oder –verluste werden der Erfolgsrechnung 
gutgeschrieben oder belastet, mit Ausnahme unrealisierter Kursgewinne, die zurückgestellt 
werden.

Bewertung von Forderungen
Die Berechnung erfolgt auf Grund des Debitorenbestandes per Stichtag abzüglich der not-
wendigen Einzelwertberichtigungen auf den hauptsächlich inländischen Forderungen.

Bewertung der Sachanlagen und immateriellen Anlagen
Die Sachanlagen und immateriellen Anlagen werden zu Anschaffungswerten abzüglich be-
triebswirtschaftlich notwendiger Abschreibungen bilanziert. Die Abschreibungen erfolgen 
mit Ausnahme des Grundeigentums grundsätzlich von den Anschaffungswerten linear über 
die betriebswirtschaftlich geschätzte Nutzungsdauer. Die Aktivierungsgrenze beträgt CHF 
100 pro Einzelobjekt.

Die geschätzten Nutzungsdauern der Anlagen betragen:

Liegenschaft in Dar es Salaam, exkl. Land		  50 Jahre
Gebäudeinstallationen		  10 Jahre
Fahrzeuge		  5 Jahre
Mobilien		  5 Jahre
EDV-Hard- und Software		  5 Jahre

Bewertung der Wertschriften
Die Wertschriften werden zu Kurswerten bilanziert.

Rückstellungen
Rückstellungen werden für rechtliche und faktische Verpflichtungen gebildet, bei denen der 
Mittelabfluss wahrscheinlich ist. Die Höhe der Rückstellungen basiert auf der Einschätzung 
des Vorstandes und widerspiegelt die per Bilanzstichtag zu erwartenden zukünftigen Auf-
wendungen.

Übriges kurz- und langfristiges Fremdkapital
Das übrige kurz- und langfristige Fremdkapital wird zu Nominalwerten eingestellt.

4.	 LIQUIDE MITTEL		

Die liquiden Mittel enthalten Kassabestände, Post- und Bankguthaben sowie Sicht- und Ter-
minguthaben mit einer Restlaufzeit von höchstens 180 Tagen. Diese sind zu Nominalwerten 
bewertet.

5.	 FORDERUNGEN		  	

5.1 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen		  2009

FORDERUNGEN GEGENÜBER DRITTEN		
Spendenzusagen von Dritten		  15.000
Forderungen gegenüber Nahestehende		  600
./. Delkredere		  0
Bestand Forderungen am 31. Dezember		  34.960	
			 

ANHANG
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5.2  Übrige Forderungen		

Verrechnungssteuerforderung		  2
Bestand übrige Forderungen am 31. Dezember		  2

6.	 AKTIVE RECHNUNGSABGRENZUNGEN		  2009

Vorauszahlung Miete 2010		  12.792
Übrige Abgrenzungen		  0
	Bestand aktive Rechnungsabgrenzungen am 31. Dezember	 12.792	
	

7.	 ANLAGEVERMÖGEN		  	
		

7.1 Mobile Sachanlagen

Nettobuchwert 1.1.2009	 0	 0	 0	 0	 0 

Anschaffungswerte					      

Stand 1.1.2009	 0	 0	 0	 0	 0 

Zugänge		  1.048			   1.048 

Abgänge		  0			   0 

Stand 31.12.2009	 0	 0	 0	 0	 1.048 

Kumulierte Wertberichtigungen					      

Stand 1.1.2009	 0	 0	 0	 0	 0 

Planmässige Abschreibungen					     0 

Abgänge					     0 

Stand 31.12.2009	 0	 0	 0	 0	 0 

Nettobuchwerte 31.12.2009	 0	 1.048	 0	 0	 1.048 

	Per Bilanzstichtag sowie per Vorjahr lagen keine nichtbilanzierten Leasingggeschäfte vor.

8.	 VERBINDLICHKEITEN		  2009

Verbindlichkeiten gegenüber Dritten		  15
	Bestand passive Rechnungsabgrenzungen am 31. Dezember	 15

9.	 PASSIVE RECHNUNGSABGRENZUNGEN		  2009

Vorausbezahlte Mitgliederbeiträge		  49.410
	Bestand passive Rechnungsabgrenzungen am 31. Dezember	 49.410

10.	 RÜCKSTELLUNGEN		

	Für die abgelaufene Periode mussten keine Rückstellungen gebildet werden.

11.	 ENTSCHÄDIGUNGEN AN MITGLIEDER LEITENDER ORGANE		
		

	Den Mitgliedern des Vorstandes (inkl. Präsident) von help2kids wurden im Berichtsjahr 
keine 	Sitzungsgelder und Spesen vergütet. Der gesamte Vorstand arbeitet ausschliesslich 		
ehrenamtlich.

12.	 SACHAUFWAND		  2009

Informatikaufwand		  1.399
Verwaltungsaufwand		  845

	 		  2.244

13. 	 ADMINISTRATIONSKOSTEN			 
			 

	Der administrative Aufwand im Verhältnis zum gesamten Spendenaufkommen in der Perio-		
de vom 12. Juni bis 31. Dezember 2009 beträgt 18.1%.

ANHANG
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LEISTUNGSBERICHT RÜCKBLICK 2009

Die Vereinsgründung 2009
Gegründet würde der Verein von Frank und Maria Hakenjos, welche - durch die Erlebnisse 
bei ihrer Reise durch Ostafrika erschüttert - den Plan ins Leben riefen, den schwächsten Mit-
gliedern unserer Welt eine Chance auf ein menschenwürdiges Leben zu bieten. Am 12. Juni 
2009 wurde dann der Non Profit Verein help2kids in Zug von den vier Gründungsmitgliedern 
Frank Hakenjos, Maria Hakenjos, Chris Iten und Guido Zumbühl gegründet und als Verein in 
das Handelsregister von Zug eingetragen. 

Aufschaltung unserer Website help2kids.ch
Nachdem die beiden Domains help2kids.ch und help2kids.org reserviert worden sind, be-
gann die Programmierung unserer Website. Ende August wurde die offizielle Website 
www.help2kids.ch erfolgreich aufgeschaltet.

Erfolgreiche PR-Aktionen
Im September haben wir in Zusammenarbeit mit einer PR-Agentur unsere erste PR-Mittei-
lung verfasst und an die Medien in der ganzen Schweiz und Schwerpunkt in Zug gesendet. 
Der Titel der Medienmitteilung lautete: „Neues Schweizer Kinderhilfswerk gegründet“. Nach 
persönlichem Nachfassen einzelner Medien gelang es uns, dass mehr als 6 Zeitungen mit 
Artikeln, Fotos und Interviews mit dem Präsidenten über uns geschrieben haben.

Fundraising-Mailing an ausgewählte Stiftungen
Ende Oktober 2009 wurde das erste grössere Mailing durch eine Fundraising Agentur an 
rund 100 potentielle Stiftungen in der Schweiz versendet. Das Feedback war sehr positiv 
und help2kids erhielt von diversen Stiftungen Budgets von bis zu CHF 15‘000 für den Aufbau 
unserer Non Profit-Organisation gesprochen.

Unterzeichnung des Mietvertrags für unser Waisenhaus in Tansania
Nachdem wir einige Monate über diverse vertraglichen Details verhandelt haben, konnten 
wir am 24. Dezember 2009 den Mietvertrag für unser Waisenhaus endlich unterzeichnen. Wir 
haben etwas ausserhalb von Dar es Salaam ein schönes und gut geeignetes Objekt für unser 
Waisenhausprojekt gefunden. Es ist gross, hell, hat einen grossen Garten, einen Spielplatz 
und befindet sich in einer ruhigen und sicheren Umgebung in Mbezi Beach. Das Haus bietet 
in Zukunft für ca. 20 Waisenkinder ein sicheres Umfeld.

Weihnachtsaktionen
Die Credit Suisse  sowie die Firmen Staffel Druck und die Schweizer Kader Organisation 
(SKO) haben uns mit Ihren Weihnachstaktionen bei ihren Kunden grosszügig unterstützt. Die 
Aktionen waren jeweils ein grosser Erfolg. Herzlichen Dank an alle Beteiligten.

14.	 FINANZERGEBNIS		  2009

Finanzaufwand		
Finanzierungsaufwand		  32
Kursdifferenzen Aufwand		  0
		  32

Finanzertrag		
Zinserträge		  7
Kursdifferenzen Ertrag		  0
Netto Finanzertrag		  -25

15.	 GELDFLUSSRECHNUNG			 
	

Die Geldflussrechnung umfasst den Fonds „netto-flüssige Mittel“.

16.	 EREIGNISSE NACH DEM BILANZSTICHTAG¨			 
	

Nach dem Bilanzstichtag sind keine Ereignisse eingetreten, welche die Bilanz und die Be-
triebsrechnung wesentlich beeinflussen könnten.

17.	 RISIKOBEURTEILUNG		  	
	

Der Vorstand überprüft im Sinne von Art. 663b OR die Risikolage laufend. In der abgelau-
fenen Geschäftsperiode, umfassend den Zeitraum vom 12. Juni bis 31. Dezember 2009  
haben wir keine Risiken identifiziert, die zu einer dauerhaften oder wesentlichen Beeinträch-
tigung der Vermögens-, Finanz- oder Ertragslage führen könnten.

ANHANG



16 17

LEISTUNGSBERICHT VORSCHAU 2010

Bezug des Waisenhauses vor Ort
Im Februar 2010 haben wir unser Waisenhaus eingerichtet und bezogen. Es standen viele 
Arbeiten im Haus an wie die Rennovation der Sanitäranlagen, Streichung der Wände und 
das Pflanzen von Rasen. Zusätzlich konnten wir einiges an Inventar, zum Beispiel  Kinder-
betten, von unserer Schweizer Vorgängerorganisation übernehmen.

Neues Design unserer Website www.help2kids.org
Ende Mai ist es soweit und die neue Website von help2kids.org geht online. Die Site wurde 
von der Werbeagentur Tangram in Zürich und der Internet Agentur Pixtron gestaltet. Wir 
freuen uns Ihnen unsere aktuellen Informationen, Bilder, Texte und Videos in einem neuen 
und übersichtlichen Design anbieten zu können. Neu wird es auch einen „Blog“ geben in 
welchem Sie die neuesten Aktivitäten, News und Geschichten zu unserem Projekt vor Ort 
„live“ miterleben können. Unsere Website soll als aktive Informations-Plattform wahrgenom-
men werden.

Einstellung Center Managerin, Tansania
Es ist uns gelungen mit Frau Laura Häusermann eine junge und motivierte Mitarbeiterin als 
Center Managerin zu gewinnen. Anfang Februar 2010 hat sie die Stelle in Dar es Salaam in 
unserem Waisenhaus angetreten. Sie wird das Heim für uns vor Ort leiten und das Projekt 
auf- und ausbauen

Werbeaktion mit Swiss Teletext
Im März und Mai ist eine zweistufige nationale Werbeaktion mit unserem Sponsoring Partner 
Swiss Teletext geplant. Ziel der Werbeaktion ist es die Marke help2kids bei den Zielgruppen 
bekannt zu machen und neue Spenden zu generieren. Die Kampagne läuft auf Teletext SF1 
und SF2, iPhone sowie der Internetsite www.teletext.ch.

Registrationsprozess und Einzug der ersten Kinder
Es ist geplant, dass wir in Zusammenarbeit mit der Anwaltskanzlei Ako Law in Dar es Salaam 
bis ca. Ende Juni 2010 die Registration als Non Profit Organisation in Tansania erhalten. Mit 
dieser Registration erhalten wir den offiziellen Status einer Hilfsorganisation und können mit 
der Aufnahme der Waisenkinder beginnen. Der Registrationsprozess ist eingeleitet und alle 
benötigten Papiere sind den Behörden in Tansania zur Prüfung vorgelegt worden.

Unser erster Volontär
Wir werden im September unseren ersten Volontär begrüssen, welcher uns mit seinem Ein-
satz für 3 Monate im Kinderheim unterstützen wird. In Zukunft werden wir pro Jahr immer 1-2 
Plätze an freiwilligen Mitarbeitern anbieten. 

INFORMATIONEN FÜR SPENDER/INNEN

Ihre Spenden sind ein Zeichen des Vertrauens in unsere Arbeit: Ganz gleich, ob es sich um 
einen grossen oder kleinen Betrag handelt. Jede Spende zählt für uns. Werden Sie:

Privater Gönner

oder

Corporate Donator (Firmen)

Finanzielle Unterstützung ist möglich mittels Bank- bzw. Postüberweisung

Migros Bank Zürich
IBAN Nr. CH86 0840 1016 2311 8880 1

PC  Konto 60-432538-4

Weitere Informationen finden Sie unter www.help2kids.org

Sämtliche Spenden von Personen, die in der Schweiz wohnhaft sind, werden provisorisch 
von der Steuer befreit.
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KONTAKTINFORMATIONEN UND JURISTISCHES DOMIZIL REVISIONSBERICHT

Kontaktinformationen		

Sobald die ersten Kinder in aufgenommen sind, laden wir Sie ein uns in Tanzania zu besu-
chen. Wir zeigen Ihnen unsere Arbeit sehr gerne. Kontaktieren Sie uns unter untenstehender 
Adresse.

Non Profit Organisation help2kids
c/o Laura Häusermann
Luinga Street, Mbezi Beach
P.O Box
75728 Far es Salaam
Tanzania

Handy: +255 (0)684 881 826
Tel:    +255 (0)22 261 81 78    

Mail: laura.haeusermann@help2kids.ch

Juristisches Domizil		

help2kids
c/o Guido Zumbühl
Zugerbergstrasse 49a
6300 Zug

Tel:	 +41 (0)78 850 75 35
E-mail:	 info@help2kids.ch

Website:  www.help2kids.org



Schweiz
c/o Guido Zumbühl 
Zugerbergstrasse 49a
6300 Zug  Schweiz
Telefon: ++41 (0)43 333 99 73
E-Mail: info@help2kids.ch

Tanzania
c/o Laura Häusermann

Luinga Street, Mbezi Beach  P.O. Box
75728 Dar Es Salaam  Tanzania

Telefon: +255 (0)22 261 81 78
E-Mail:  laura.haeusermann@help2kids.ch

Spendenkonto

PC  60-432538-4
Migros Bank, Zürich

IBAN CH86   0840 1016 2311 8880 1


